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Was genau 
bedeutet 

Fairtrade?

Fairer Handel heißt, Produkte zu fairen Bedingun-

gen herzustellen, zu importieren und zu vertrei-

ben. Im Mittelpunkt stehen dabei ökonomische 

Gerechtigkeit und die Sicherung sozialer Rechte. 

Das Ziel ist es, die Lebens- und Arbeitsbedingun-

gen der Produzentinnen und  Produzenten lang-

fristig zu verbessern. Die Fairtrade-Standards be-

stimmen die Fairtrade-Mindestpreise, die unab-

hängig vom Weltmarktpreis benachteiligten Ar-

beitern garantieren, von ihrer Arbeit angemessen 

leben zu können. Ebenso beinhaltet Fairer Handel 

langfristige, partnerschaftliche und möglichst di-

rekte Handelsbeziehungen, fördert die Umstel-

lung auf biologische Landwirtschaft und verbietet 

ausbeuterische Kinderarbeit und Zwangsarbeit. 

Es wird darauf geachtet, dass in der Produktion 

Umwelt- und Sozialstandards eingehalten wer-

den.  

Deshalb ist es uns als P-Seminar Fairtrade sowie 

der Fairtrade-Town Hersbruck wichtig, diese  

Gedanken des Fairen Handels zu verbreiten. 

P-Seminar Fairtrade (2016), Paul-Pfinzing-Gymnasium 
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